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aBas dodh fir {hone Heil-und Snadeny
brunnenatich dem Tauben: Sugan unfors Sees
(enBrdutigams S hrifii Sefu gefchoffen und ges
| flofien feyn/Dic oir mit DéR2dpflein oder Kruiglein
unfer Heehen auff fangen / und jur Sclundhoit

unferes Seclen gebrauchen follen,
©arumb (o bereitct Sore Herpen und bren ju ficiBiger bee

sarrlicer Aufimerdung. CHR IS TP S JTSVO v
Brunn des Scbeng) der befeuchee un erer aller Hergyen mir demSna-
den- Thotw feines Hetltgen Saifice | damir 8 ricde chne Diug und
Srud)t unter ung abgehen moge | bag (hug @ umb fanes SHodge-

{ lobun Damens Ehre willen Jmen,
Bexs

Prov,2¥,13.




uhd feirer Sdubigeds.,
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Seehandlung.
23 ver Prophet Elifa gen Dammafeo formy |

\ d men wat) fdictet Benhadad der Kontgin Sprien/ welder
Y dajumabl gleicd Pranct fag/ s ihrund e jhn durd bett
Hafael feagen) oberauD bes agers aufifommen wilrde? Darauff
der Prophesnide nur allein deny Konig fetnen Tod verfandigee /
fondern Hub audy an bitcerlidd uwetnen- $afael fragre bald:

atarumb weitiet mefn HERRT Der Propbhee aber
gabj b nicde ohtre Wehmuch dicfe Antrwore - b weiff vas |
t‘ibclsbuvcuﬁinbcm%fracltbunmrﬁ:mumtrft ;
jhre feffe Stavtemit Semwer gerbrenners/und Jhre
junge $Stannichaffe mis deny & dbiverde errocs
gen/ und jhre junge Kinder tdoten/ und jhe
fbrvangere Weiber evfjasoen,  Winhe meine Al |

lexltebften) maacn bew u unfermgdeniand fagen/ und nide anbillicd |
Hwarsmb wane gnfer/dein unb ricin HERR ¥ Sowitd Cr
afacll dieYntrwore geben - KD weifwas |

:

: fivelg Ticus Velpafianugder Srabdt Yerufalerm vnd jhren Einmol.
' fivd Die seit wber dich Fors

: iiew/Dafi Deine Seinve werdenumb dich/ und deis

ne Rinder it dir cine TWagenburg (chlagen / dich

beldgern/ und an allen Oveen dngfien/und mwer:

: dets Dich fchleiffes/ und Eeinen St auff denane |

" vernlaffen, O belirges SHergerqoickende Thrdnen | Wolte
'b @)U" ! l‘)bﬁmlf ﬁe WO' [’fObﬂw“" mﬁw“nl %“l Qbf“ﬂfﬂ imﬂt Eft] 4"'

werden hest su Tage i ver TWele vergoffen Da find Dhngfes

THEA w




| Thretten Vruntien § hrif
| é‘Ebl‘d"fﬂ: 3@5 fpande mich / pudeSalomon in feinem

| prevtaer 1 1 fabe an alledic uriveche leiden /unter

er Sonnen/undfibe /da aren Ihreven derer

| founredht titten,/ und Hatten Feinen Troger / und
“diejhnenunvechetheten/ waren jomdcheig / dag

fic Feinen Trdfter habenPunten Denn BLIT pReges

Phige. 6 | viefeinendts fpeiffen mit T Hrdanen s Drodt und i
trdncken/ mit groflen SYag voll Threnen,  ©Oa

find bcuwclf‘zbtdnm/ lo sum emcin.mrm}."ﬂm werden s
Wie alfo Simfons Weib *Thrdnen veraok ¢ ald fie fein Rawel

(b bie Deutning gerne wiffen wolre.  Dafind Eiffer So.rm

und ﬂacbf‘z[)ranm/ wenn ‘man fein Viarhiewn an dem
| Dedftavniche fahientanva belfruiid fnirfdit mander mitden 3abs
| nen sufammeny telee fich gang unget crdig fengedarauft an ju med-
Ben1Y,34: | nens wie Efan der Bruder 3aco&tbatl alg erfalye ) Da feine pri-
| mogenitur und Grfl- Scbureda war [ welcheer umb ¢in dniene
Gerucbec perfauftet batee hubfeine Stimmauffund wemnere, Die
wentgften aber.bergiciien mabre/ recbtfcbaffene sSHup- Thranen, Al
1 letnfind jemalg Thranen pergoffens wetl die LWele geftanden fo find
1 dergleichen Thrdnen und hetlige Sahren nod ni¢ vergoffen wordeny
1 wetl die SWele geftanden / {o find dergleichen Thrdnen und heilige
| 2dbren nod niedibe tintge Backen gefloffen) nod auff die Erve ge-
1 falins alg wi heute qud den AugeneQoelien deg HERRN YT (u
1 oufiufangen haben,
®enn da loff uns bedenfen

| 1. Subjectumvel Perfonam. wer diefen T hres
yenSHrun [)ﬂ'bor QQGC[W"/I"‘D chd"ft [)Ohf.
"\ 2. Objeltum fen materiams Wbet em Dex HErx

folch

Jud.4,16.




und feftrer S1dubigen. |

!

: qold)‘ Waller aufgoffen. 3, Incentivum wel
- cadfam  Earumb undausivas -’Brfacb:n/ fﬂlfb@ﬁ
- gefeheher foy,
-~ 0 bed nefet demnach mie miy
5 4

| - Subjelfum 'vc{} Perfonam.
AWBer dicjen ThHrenenw Drunn hervor gegeben

U ind genecinetDabe, - OtePeafon macdee ver Soangelit
bald nambofitia mit dem Warelenr CXR; denn fo Tarten dieWaore »

- Buvals ER nahebingufam/faheEXR dieStadt
- an /undiveinet tiber fie, - Werdiefer EXV/ e/ wiffen wie
' alle miteinandetiund davff ¢s Eeined weitlduffigen auffibrend. Die

feg abetift wolsuverviindern, daf der Hodgclobte Soties Sohn
pon T wiafeit ju Swigteit weinee ; ja dap dev moeinet / der darjufoms

menift/Daff @r abiwifdhe Dic-Threnen und FAOren | apocay.
feiner Slaubigen,

Wenn fletne unmiindige Kinder tveinen fo hate nide viel ju
bedeuten : So fade man aud von ctlichen Wetbern | daf fie ladhen
j - und weinén fgnneny wenn {i¢ wolendnmafien-denn derPogt mir ¢in
¢ . ftimmet/da er fage: _ e ;

" Ut flerent oculoserndiere fuos.
Wenn aber efn dapfferer Held/ ein verftandiger und beffandi.
aer SMtann die Auaen mis Thrdnenen nesee ) fo gefcdicde es drayn

hicht umbfonf und pergebens: 9}3“ bicl‘lmf)f be oer bf‘b in ’Z‘::h“‘f;’:;r
/ Sfeact/und derSRan/ D SOOI amnechfien |

4t gro)e Befacben gehabr haben §u wethen : Aenn je bobet dieer-

(o1 [t/ J¢ hober find audydie Thranen su timiren, fo diefelbe Per-

fon vergrelet,  Duniff aber ber 5 @g R/ O diefen Thrdnen
Drun.

> 5
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30°
P[5619!

$yr.39,18,

!ir") '41
Phileayy,

Qﬂb‘gémm%runmn Fhrifil
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Arygnn o11g det Oypall feiner Augen herror (abicffen und feffen teyfat

: [ Buu'vggrﬂw@‘ Gigas gcmi-na fub’ﬂantiz‘(’jou unba}?enfm - 'Ear--~

i

umb wird foleher T breneh S Brunnein grofjeg Anfehenund ¢itre il

aiitige Krafitund Wircfung haben,
$er liebe David/weldber jum leiblecden ZErbild deffen auff

- den Delberg hinan gangen ifff/ und actocimet bar feurfiger qu fetiem

5577 und fpridegor tidglics : Seble meine Flnehe/ fof

femeineTHranenin deinen© ack/ohneiveiffel dn
3¢ b[(ft ﬁt. &5ind nun dic Botefeligen Davids-SHerken Thrd-
wen por S DT (o werth aeacbret) dag & fic nicbe nar sehlenfondern
and in cinen fonderbabren Sacfialgctnenthemren Odak auff fafs
et/ gefparet und permaprer/ wiema por sciten etliche vernunfiiige
Hepden jhre ®(dflcin und Sefdfilein mie Thranen fulleten ) und
(epren fie micing Srab/ju denen per florbenen D jhnen iteb gervelen
waren : FBte iet hher und wereher mitfen venn fiie fhme feynn die
T hrenen feines allerltebfirn Sobng ? Solte & die nichrgesehier und
n feinen Sacf aefaffet jatn fein charmnies SHarcr-Hery gansy

per[amies haben?

Cfton denen Thrdnen dey berriibrenWiterwen bericheet Syradh:

Rackenherab / fchreyen a2

»

MWie viel mebr werden die Thranen unjers &eltgmachers tber fich

acfcprien/und niche nacbaclaffen paben! bt baf fic vor den Thron
und por dag Angefiche Sotres fommen find 2 Drumb mugman fid

vor allen Dingen dle weinende NHofe Perfon gar wol ¢inbilden.
Sind denach btcfcauﬁgclaﬂene‘tbr&nm cBrunmen unfees Sp-

landes.
1. et 26[)[‘4‘51‘“”“6"1@‘"“’ fie erinnern ung |

daf Er wabrer natitlicher Men{ch fen/ uno baﬁ &r ung in
allen fey gleich erfunden sorden/fic Die Kinder/
voch
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TG 13t o T

doth Ubﬂf bic Sube. Denn wie Plintus f{chreibet:

Homini gn: aninrantium lacryma & luftus datus eft.  Oem
SRenfden aliem f|t ¢8 vorsnd unter aflen ThHreren geachen | bap e
mit SBerffand trawret/ und aus Berftand Thranen vergtefjer: So
nun dag ein enfdlicher affelt it wirdnide unbillic hicraus b¢s
HERRM Sorifts o7 enfebbeir unmiderereiblich crmiefen, Denn

 glerc wie der HERR (eine Soteheie allhter herrited bemtelen) nide

aur mit feiner XAmiffonheit daraus St denen Fuden jhr sutiinfitges
ERnginet etltdhe Jahe quvor pectiinotate/fondern asd mirder HHevol-
{Wen Aupftoffung derer dieim Tempel ju Serufalem Conffeen und
pertaufiecn (weldes Hicronymus fite Daé gréfleWundermerd hele/

daf erin den Tagen feines §lerfched gethan ) alfo besewact Cr die

)
 emarbeit feinee Menfcbitcpen Norwr, DA EF Tleifch {eny vom

unfern Sleifch/und @cbein von uujern Sebein/

e feinen hetligen Threnetis Brunne.
Dicfes hatr aucd bamicwollen guverfichen aeben/ in dem e

gewefnet/iningre{lu,in progreflu & ¢ greflu vitm;jmﬁiﬂgﬂng

feines debens) wie Er auf oI Welt fommen, und geboren orden
. Soabero die Chrifiide Kircve finger. Vagicdnfans aréla po-

fltusiu_tcr_ pr;:f:pia_ 3’m 80“50"9/ and in denen Tagen fei-

nes Slerfchesifo lang Eraul Srdes hernmb gewanderts hat e aud
mand naf Xuge gehabe 5216 mMan bep Yopautie lieflerroa erdagarum
Cdermecbets und (kbendig acmadfet’s da gt

wicder von den Todeu AU ks :
gen Nelu bic Augen 1ber) dehetin TEH daf(bfi:n. Daber {Evicbe
aud Lentulus an Ranfer Tiberium voll Nhm : Ridere pungvam

fleee femper vifuseft: Diumald par mars ‘?” fehetr toetneny aber
ntemalé fehen lacdpen : €0 hat St auch fein Yeben mit Tautey

T hrdnen befehloffen/ Da ¥ frch mic fleben und

frarcben Ge[chrey o <hranen auffgcopfient.
U3 Ived it Wibe Marcionen,dieManichzer Apollinarijtenund

& 2 - anbe-

l

P

| In prafatie

| hlﬁ-

Eph.g, gl

Johuty, 1ep
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T hrenenBruntten §Hrifti

- andere Keser/melche die Wenfdheit EHriffe/ (o viel an jhnen acioeiens
haben gelewgnet/ und ibn derfelben berauben wollen ¢ Darpon abee
weitldufeiger ju reden/wil die Gelegenheie deg Ovesl und der jele
nide wol leiden, €8 werden ung aber ferner (0 deren Hugeti=
ocllen unferd Seligmadbers exdfinet,

2, Rechte Sahlund Troff Brunnen /. wede
wir (dSpffen tdnnen vor unfere abgemarieee Hersen/ dinn fic find
¢in Stilcf de¢s Aurey und £0f¢. Seldes / aud) bev recheen SBesablung
hiit unfere tnd dex gangen LWl Cuhde) dardurd der grimmige
“Qotn Sotees/melder ein HersehHrend Feiver gencance wire)
haben f3nnen aufigele(det werden,  ABiediefer barmbergige HEre

b unfert willen iff avin worden/ auff daf Ce

s dueeh feine Avmuth reich wiachte / atlo bar S

gerocinet | quft 00 wir ewig lacden/ und uig i SOOI erfremen
modrens .. |

Deut 4,24,

!'coris‘},l‘

fer/ fo inwendig bey denen Kircehilren sufindenift) da man vorgtbt/
dafi ¢8 die Krafft habevon Sitnden gureintgen / dafero der Weih-
priefter oder Mefpfaff mit feinerm Sprengroedel herumb sugehen |
di¢ Seute mit folchen vexmeynten gebenedeneten Waffer jubefpren-
gen/und gu fagen pfieger: Aqva benedicta delcatomniatua delifla:
Das it aber laurer Phantafey/ weldes aud jener Hauprmann Va-

Theodev,l- |- |entinianus am Kdpfers Juliani $of wel verflanden hat) welder

BeIGe | auff eine jeit feinem Heren dag Seleit tn eine abgdreifhe Kirche a¢-
geben und alé jhim der abgorrifche Pricfler mie Weihwafer befpren-
act/Bat ¢8 jhm fo fehr verdroffens mweil er etn. €hrift gewefen/ dafer
nach dem Priefter gefcdlageniund juihm gefage : Heiff baf bad fery

Tf:-:ue:m [ aereinigee) da du ung doch die Kletder begenffef und su fdanden ma-

deft.  Chrifti Yugen- Brunnen gebenung Aqvam benedifam,
Dag redte Weihs Waffer/damie di¢ maculen unjerer Sunden abge.
wafdhen und gevetniger werden, |

Al

TSRS v

N Papfthumb fele man swar fehr viclauft das Meihmwaf-



uhd feiner Sldubigen,

QAlles andere Iafler /dab aus menfdlichen Here

genquillce/und su denenAgen heraud fpringet fan ntde die gerings
ft¢ Miffechat tilgen und dampfien | ja wenn ¢4 miiglich were/ Dok
ein armer Siinder louter Blue weinete | wie man licler von einer
Witrwen ju Srifure/daf fie blutige Tyrdnen geweinet [ alé jhre drey
Sdhue auff einmat haben follen: hingertdbre werden / fo mdg docb
niche einiges Fianeflein des helifchen Jewers dadurd: ausacie|det
werdens s Ole Thrénen-Brunnen efu @hriftt aber geben ungein
lichliches SCHE-BWafferlcin/ dasdurchun(ere abgetnartere SHergen ¢r-
frifcet und alle Sindenyin Kraffe dex HHoben Perfonven; ver fie
entfprunaen ;. abactwafden werden fonmen / wenn wir fie mit dem

Keug und Ndpflein bes Slaubens auftangen / Bnd ju unfeen Nu-
gcn aebrauden werdens . R TR |

Sie find die rechre Tinftura auri dathit wir alg geiftliche
AlDdimiften: die fdlacken unferer Bngeredriglelr sum bewehreen
Sold der beiligen Vufduldmachen fonnen,. - |

- Darumbgletdd wie die uft sum verbortenen Baumy/ und di¢
S buld bey der Toa su denAugen eingebroden ) und dex Tod juden
Renftern ded Eeibes in unfer Sefdledt eingefallen und gefrocben iff.
Aifo hat der HErr vor folhe bofe dufk bisfen | (eine Augen Threnen-
Quele werden laffen wollen/auff daf dermal ¢ing alle ThHreneh von
unfren Augen modren abgewifdel werden.. -

Kompt aberferan/ jhr arme) rarigeund betraibee Chriffen
yergen 1 (dpfecaus diejen Threnen-sBruntien Chrifid [cbendigen
Froft ? A0 wie lechien darnach o' viel prepbafite Perfonen ! Die
& ummen die ntcheredeny feuffyens die Sahmen dieniche gehen find
por S dwathbest miide; die sBlnden die ntcit fehen dappenin fin-
fecnidenclen fic fntienibn nide finden/ dle Tauben / dienicht dar
won hdren ¢snneny haben dennod barnad ¢in DerslicbesBerlangeny
and dic berriibres Hersen feyn /- die wunfden | feuffyen nach diefem
Sablal. - $Hler hier ftehee ewer Heyland miceen uster uns/und weines

,

ﬁbtr'tuwl CE ['t‘d)t lbm &m f)ﬂ"}/ ( baﬁ ‘ﬂ/ vi¢ (8 "'Uft‘ II fﬂ;;l,vd@,‘..; v

Grundfpradve lamee | all fen cm%e wende murree | ¢ will fid ous
) bem

Ge.! ’. L | "'“




ibrmcm?brunmn Chrife

| vem getveivaiceen ) DO ex freh civer crbarmen mufs, 3o

‘-!r’]n 41) 4! .

?fal.uﬁ‘h :
% (eqq.

smwinget ibm gleteb fam mit ewerm Anfidudigen Hebet und Slehen! to

ibr auff croren Knien mit aufigchabenen HAnben pnd, gernirideen

Dersen perricees/ tap ex cud an cwren gebregdliden eibe helfe

f¢n g

S0 aber demnod obne HUIF und Hell audy wir nad) feinew
ABillen bletben folten wnd mifcn/ ( fintemahl Cr ung niche aljets
nach unfern Willen / fondern nad unfern. beffen gu Helffen pfeger)
¢» fiat voluntas Doimini ¢ gefchehs deg 5HEren Lile / fein Wille

it dod der befle.  Rergtefentoir mie Ehrifto eraebiidhe Threneny

fo find fic dennodd aeheiiger duech feine pergoffene Threnen/ vap wie
parunter niche diitffen persagen und wic er nach fetnen Threnen (o
¢ine fure Deit gevabree ju der emigen Frewde fommen iff) ol fo wird
auc diefe Srempe uns beaegnen nach unferdy Threnen.

Ein frommeg qedulitqes Hergmus pidie nuc mithiehlis tlaadh!

meine T brenenfind meine Speife Tag unladit/

fondernte wird audh 1ol fpringen/ flugen s wnb Elingen fonnmen

& ep nunfvicder s fricden weine Seele / dDenys
Der H ERNR thut dir guts. DOu HE RN bafe
| meine Secle aus danT ode geviffen/ meineiugen
oon T brenen/meinen Fuf vom Sleiten/ 1) il
fwanveln i Lande dev Febendigen,

cBnesdeffen
Fartet Dic Hoffnung Oer rechten jece/
a8 Sottes TBore Jujaaet /
QB enn das gefdichen fol yur Srefvd/
& eeSpte Fein gevifle X age/

<




e A T S

Ersveifi ivol wenns anm befienift/
s - Pudbraudt anunsfeinarge Lify/
- 3 Des folin iir jhmvertramwen

Driteens (o qebers ung die allerlichreich(ten Tanben Augen
#nferg Seelen Brautlaoms

i ; | | _
T 3. Recheenuibare Abmabnungs BVrunnen
. pon d¢r Sinde/ und allen Sottlojen Wejens uno dicbe gur Ve,

und feitier Cdubigent. /

L)‘a B ¢nn ein groffer SHeve eramwrig ift/ und feine Diener wolten ladhen |
Y und fedlich fepn/ fingen und fpringen | undin aller CBpplatat lebent
T ; folre ¢v niche dDefvegen ¢ine cBngnadeauff fictwerffen? Mun weinet
{¢ f Bier oct HEre aller Herren/ utd. fKonig aller Kontge: Wir aber
o wolten lachen und fidlicd feyn) folte ung dag ber HERR unbergol.

ten laffen. - Denn gleta wie er feine Heiffe milde Thranen uber den |
Anblict der Seade Nerufalem vergoffen hat ¢ Alfo mogen wir fubi-
Kb qedencfensdah Er nod heutiges Tages aud unfere Srdvre/Sie-
cfen und DSrffer | dariunen wir ung befinderr/ mit jdmmerlichen
Augen/und crawrigen Herew anfibet/und dafesJhm durd Ward
und SBefn aehei/menn er fihee/ dof wiv by derm hellen und flaen |
stecht dee S oangelit fo fredd/fo wild/fo ficher feyn/und unsmitSotres
[fterung/ mit varachrung feinee beiligen Sacramenten) mit Hu- |
verey und SH oo / mie Wadberey und Dtebfabl WMepneid und |
perleumbdung deg Nechfen derma flen Geflecfens Daf dieliche Son |
ne am Hitnmel darfber berfchmwaryen/ und ghidfanreinen Tramer -
gRantel anfeaent modre. O wie manden Seuffger tretber dag |
| dem Sobn Sortod heraus | O wie mandenbittern Iabren mifjen |
| Seheer und Prediger parfiber vergteffen/wenn-man f@répecund way. |
' nee bi§ auff den falten Angfiicbmeip ) und sletmol tein Sifoe |
und feine Beflernng erfolgen wil] deromwegen migen wir ung fene |
andece Recnung magden/ ¢8 werde fetnen beffern Auqang mie yne |
qcvinnen/ ale ¢8 mie denen JAvEn gewonnen har/ ¢s ey dennSady
g |
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Genel 9,2 4

Plal137,1+

lfl 14,4
th.46~sl
Deut.32,29

T hrenen Brunnen Fhrifid

dafi it nocd in dec Snaden- Seir Gore dem HERNRD in di¢ X u-
then fallen/undjhme die begangene Siinde abmenen,

DaNoah weinete) undes die erfte Welte nidr acbeen wolt¢ [
ba mufte Himmelund Eroen Aalfer weinen  und alles l¢bendige
Sleifch er{dugfen.

®a Sotlyju Sodom weinete/und de Eeure wolten fidh nidye
beffeenida fing der Himmel Fewer-Tunefen anjutveinen/ und das
gange and miifte verbrennen.

a Shriftus 40. Fabriuvor iiber Jerufalem weinere/ und
fie die Einmobncr lacheren’ da muftn ficoud hernadhmals gonuee
70. Yabt im Sefdngniih alé ©claven figen und weinen) dariibgr fi¢
¢agen) an den LWaffern ju Babel faffen wir und welveten/wenn wit
an Ston gevacdbren, - A wenn di¢ Brirger ju Nerufalem diefes ge-
feiligren und gemeiheeen Augen- Waffers hereen wargcnommen
warlich fic bereen damie afie fhre Sunde / wie qrof fic aud
weren: gewefen | abrafden | und den Fewerbrennenden Zorn
Gyotted aufilefcden tonnen < Allein 8 war bergebens 3 Bnd was b=
nen begeanet) dag ift une auch wiederfahren. OIf liche dand bae
¢8 auch acfiihlet) was heifjes in dieSHond des jornigen Sotres fallen,
Der Krieg hats verderber ) bie Peft Sradee und Qorffer berddet/dex
Hunger dieCinmohner verericben:So haben fie [ aud elbft dburcd
cBnbarmbersigleit auffacrichen : Darumb hat diff dand bif anbero

iammerlich geftanden; ESift von SRRitternacht (mie Huf-

fen ) bedeckt orden. SAchiver nun socife fvere/
und licffe jhm die ThHrdnen YESB CHRFSTJ bie Bujje ab
weinen : Coelom lacrymatur & nos non lacrymemur : Zer SHirtie
wiel einet) und wiv wollen nickeweinen, b fehetjo vor Augen
wi¢ er mit WolcPen bedecPer! mie dicfelben eeliche Tage lang Threren
pergoffen/und ¢ haufftg geregnet/ und jhe wollet trucfenc Juach hiew
ben s diejhr gen Himmel und u dew SBergen fehet/ baber eud Hulffe
tommentol.  Sollen cuch dic Creaturen dargu anmabnan? Abcr
was hilffrs/ die Wele bleibs Wi/ here SO T T dap s derlcren

Aicit




w0 feiner Slaubigen
CReltcrerdglidher ergehe ale der erffens denn wirSSorbotfen des ¢(hd-
den Bnterganas qar guung vor Augen haben.
ufler euch aber diefeg cinincentivam und eine Abmabnung feyn
. pon aller Wieledtehe. Da der HErr Nefug miceen in feiner groftenEhre
| ' war| mit fingen puod frolocfen pom Volck empfangen wurde/da nic-
t feand ang weinen gedache hacee | Eehen Yhm dennoch fetne Augen
: | Doll IWoffer/und muf Erin der hddften Jrewbde biccerlich weinen,
3edachee darnebenymie jhre Jremde tn Tranrigleit wiirde perwane
Dele erden/ anguseigen/ daf tn dex W3ele nichre anbdersd fey | alg ¢in
o huxy oy ein buee fiif/da jmmerdar eine abmwechslung des@iicfs
wno Vuglucfs fich ereigner/und wir unfer datum auff diefe Wele.
Srewde niche jufesen; fondern nach den himitfchen ju trachren ! u”nb ed o o
dagirrdifide juveraceen. groffe Briach haben : Denn dag r« gre | VoDl
geovesrs bletbr doeh dag allerbeffe. Alletn die AWelt pat Kdfer und
Prerve- Wiirmer Yree an ficd/ wenn Otefelben i Mt Keckens feba-
Ben fie dlegrdfte Seende daran : Aljoauch die Welt upd Soldlic-
benden haben jhre Srervde meiff an dem vergdnglidden/an Koth und
Croen : Neveradnglicdher /je lteber und angenehiner,
Micte beffer Can ich diefer Welt Frewde vergleichen alg mit dem
K1 bis “Cona vex gab jhmaiber feinemHdupt fo angenchme Scbat- |
g/ daf er fich tber jhn febr crfrcm_tc : Der HCrraber fdmﬂl‘e 'dtlm | |
QRurm desRorqeng da dieMRorgérdthe ankrach/der flach be Kitbig) Jongste
bofi et veiborrere Einfolder Kurbis ft qemwifiiied auch alle jredifche
&rewdes o filf ung di¢ porfommen mag/ {o iff fic o Wurmtichia/
und eheman fich deffen verfibets o fompt dDer LWurm dee nagenden |
Sentffens/ oder deg jeteliden Todes daritber/ daf allce berdorren |
wiuf und ein Ende nepmen mit (recfen
Abce da-findes i groffc Klage und madreiqer MNangel  da
kider/®ore cbarme eg/ der merffen Menfben Hergen gletch (am
sons inverfus, ein umbactehreersBerg if nidbeallein) wag die (ub-
flany unt form anlanget/ fondern aud nach denen affeQen ., &iften
und Begierven/ niemand wil mit Chrifo das jredifcde Nernfalem
beveinen/ jederman aber wil ¢in [feedwdrendes Paradeif daraug
machen; denen metffen tft die Erde licher alg der Himmel) das Selds |
Leid Icber ale Sorred e | 0asd dinfe-Bertiche ligber alg die erfle

) iee
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& burt ber Kinoer Gorred) dex geitliche Acleraisdic blm!lfd‘ca)?ablér
141 | -

Nener fbarfifinntge Kopf frager an einem Ore: Anmwetden”
Seuten ver qrdfte Wrangel fey 2 <Bnd helt darfiiry 06 aud unter
| anden der Yiiven und Eeelleure am: wentyflen were: DOiefer jvar
' parummbs weil nirgend ein SBilger oder FHamer were) WENN ¢r (VAP
wermddtes wolte er aucletn Yuncler und Edelman feyn': Nener ae
- Ber der iidens defimeaen/mell aucy nunmebrdie fic Ehrifien nens
nen uad feyn wollen; fic nidt fhemeten jurwuD Ty jnfhadesn/:
und den Necben auggufougen.

b laffe mich gdnsitcd bediinclen/ pafidicfer Seutel denen ¢g’
umb dag himlifcbe Yerufaiem etn redeer Ernfy die mentqften fen 3
C¥3rd bin deffen qerrfmett oud Yohannes tn feinerCanonicafaget:

Dyie ganke WeltTiegt im argen, oo va der gerecre
 BOTT wegen unfer ibermadien Sunden uber ung berhenget /
uné mit dem hodperderblichen Krteggmefen an alien Oreen heim-
| gefudbet/ welches mein bielgelicbres cHater-und MNeifiner- Sand mie
unwiederbringliden Sdaden meby alé subiel qetiiblet hat | davon
- Kreunden und Fetnden aliesC ermégen exfddpfiet/und b auf dens
Srund aufgcfijdet wird/ 03 mander armer Haufmtreh | mane
¢ vertafleneWieewe und Watfen umb das ihrige Commen: fofi¢ vom
shren Eleern crecbet/ ober ermorben/ und per fid bradhe/ da fiber/ da
-~ poreesda exfehrec man | da fagt und tiagt man) wae fitr ¢in wudern
" und tiberthersernwie der arme TieDte aefctdget und uberfogee/ gee
' viicfet und aedrcfet wird! wiefein mitleiden| fetn crbormen)mic Di¢

' §iebe nad der Wetffagung ENRISTI  ganil erfaltet 10

‘ f)crtgm ot Snmfd)m/ dafol egalles m cinem
Yabr/ oder wo ¢ Mgl | tn cinee SBochen wieder jufammen ges
{datre werden| was vorhin in langer e it crmwotben worden.SBnd

dariiber made man fid nod frdlid/und heift man ¢& feht wol und
ttiiglich gethan « Alleirt mit folcben Sensren betl es nic unbilliq ) mwie

 von ber Welt tngememn: Mundi latitia: cft impunita neqvitias
7 | Ah b




undjeiter Sildubigen. f

Qarumb wehHetaus pon o€/ O atfe jerdifdd geftnnes fipt /. bemweir |
nee der TBuf der Siindens der fidh befinderin diefem jredifdien Ne-
rufatem ¢ Surfum corda, Srhebet ewre Sergen | ul’lb'tra’tﬁmt '

‘nadh Dem das drobenift/0a Ehrifius fiet / nidh |~ >
L pad) dam Dﬂfr' @Mﬂ &r D(l‘l_iﬂ. R)0er. wie mang ¢iwa in

gemeine DRetme (ajfen modee ;

Nicht adbte liche S eel / was hierauff Exden iff
Erhebe vein Semitehsudem/ swasdroben ifi,
Yt ctus : Jolges - |

i , Subjeﬂam 'wt materids, ; ‘
=, FBorfiber der HERR EhrifiusfeineThres
| s e velle Habe fchieffer-umd fieflen faffen,

Oer Fpangeltft Sucas qibe hreroon SBeride/wenn er {chrelber:

| Dpd Eriahedic Stavtan/und soeinet aber fie.
; Ot weine Er atber chnen odenHund | wie jene Hepdin Terria, |
Pauli £miliiTodrerrfol gethan haben: Aud nicdhe wie Hortenfius,
dem dic Augen fibergangen/ als cepenommeniwicihm feine, Fefche | ™acibuse
und NeunAugen i Jifdgraben weren abgeftanden . SBber wem
aeinet Trdenme e 1ber DIC Stade Herufalew/das war dieallerbe-
mibmeufle Sradein aang Orient, wi¢ Plinius jeuger s Hicrololyma -
longe clatiffima arbium Orientis, GSo war.aud darinnen der
wetiberathmee fsbone Tempel  und die groffe &tiffes-Kirde s dem
apohneren darinnen die ientqen/fo iu Botwes Etgenthumb gehdreren,
Satderorveadn Di¢ies Objeltum dreperlen begriffen.  Dag

i '}W Loci Iam&minmtids Ocr bcrr[i‘([;,g vt /
der dem Heren JES B bamale i die Augen fiil / und sm Sunnie
daq. Dennin dicferStad war.de: Mfdcife@ g dagKonige

Hioe SDlof Sion] ote Burg und Beftung/ da-ward. gehalen der
/ D A ‘ © Qo

.~

o W W . T T e ' =
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" ®enn er wat ¢tne folde anfehnlicve Struturuno madrges Ge.

Difche Bolck warvor andern TBiistsunsésuren undNationen

- orenenBrunnen Fhrifi

 Conventund dag Capitel unter denen rornehmften dee Jncijden

egoicte. Denty Jerufalem ife gebatet/ daf cine
Stadt fey/ da manzufammen fommen fol: Oa
dic Stammebhinauff gehen fotlen,nehmlich / vie
Stamme 08 HERRIY/su predigen dem Volck
Yfeacl/ sudansdendem Namen des HE R RN,

& ben diefe Sradrwar crmehietvon Sote e HENRRM/ bah dars

~ inmen fetn domicilium und Wobnng feyn {olte. @cr f)@w*

hat Sion exivehlct/undHoat Lufidafelbfi st wohs
ﬂtn/ 3“ in D“‘“ & tabdt wurde Nl’unfang D“gitm{‘l; ‘iﬁhlmenw?

gemads/ und van ba-aus fortgebradht) und fortgepflanpet] diff 1 bie:
gonge Weltran alicn Enden und Orien des Eroe: Sefjie laft miv
bifi was arofice fon.  Srofibhat vif Objeltum gentacti

2. Templimagnificentia, vie Hervligfeit Deg:

pounderfchonen Tempelsd/ und der fofibabren

Stiffts: Kivchen ; Weldbe Hevrligheitviel groffes
eivefenifi/als dieHerrligheit Des erfren Tempels.

bandes daf ¢d der HERR Chriffus feinen Jring v niche gnugfamg
rithmen tisudee,. Dalero denn Titus Vefpaltanusfol willens: gerés
fen feyn) wegen feinerSddnbhetts deffelben gdnyitcd fuverfchoriers'/
oenn aud felcer Tempel megen des Sebarodes nnd factlichen Bicr-

vathe (welden Herodes gu feiuer jeir/denen Suden su gefalien /- felyy

ol befSedert hatee)init wnter di¢ Miracula mund, dad ift ; Jnree
dic Wunder der Welt it aeiehler worden. Srof has diefes Obje-

. Gum gemacher

3. Populi Judaici preffantia. Denhdas i

in




(i feirier Sldnbigen:
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i der gangen weiten und breiten Welt von Bore dem HERRN (o
Hoct refpelliret und geadelt) fo garidaf nieimals einCBolcf unrer ver

€ onnen tft gefunden worden) ju dem Fr ficd fonahegeehan undfo-

grojfe Sreundfchafie micjhm gemade) alg chen mit dem Niadifden
CLiolcf - Aus dicfem Vole mufle fein lichir Sohn wahrer enfd
th Diefe AVt geboren werden | Diefem SBolef hatee Bott vom Hing-
thicl aefand feirte heilige Propheten ) die Apofiel /- und Hateees jHnen

niemalg an Predigern mangeln laffen 5:a ¢& mufte denen iven

g ecft das Evahgeliutm aeprediger merden.  SHnd inSumma dae-

von ju redens Dieferns Bolek geborete vie Kindfckafit/

die Herrligfeit/und der Bund/ und das Sefess /
und der Sottegdienfi/und die Verheiffung/ wels
ther audh find die Ldter/aus welden Ghrifius

Rom.; 4§’

DerEomptnadd vem Fleifch/ ver da ifi Sott wber |

alleg gelobet i Evigbeit, Now fecit taliter omni
nationi |othut cx Eeinen Denden/noch leffee fie iif
ffﬂ I¢ ine K¢ thees Halleluja,.  Solver Dinguund Sa=

Pli4y,; s

dren Hecrlig Eeitbedencfet e licbe Henland / wie har Cr [i® denn |-

bes menens enthateen (6hnen ? Cr fabe ja stvor / und gledddfant in

1dei; wie dic qute Srade Serufalem wiirde jus Srund aus gerftdrer |
werden/ (o) daf aud feits Stein folte anffden andein biaben ; Denn ' |

fic folte Iheiffen Die verdampte und verbrande
Stavt/ iiber welchefarnpt dem Bolck der HErr
sirpet eiviglich. Weldes denn aud Bort/mag Cr nacd fif.

Mals; 4 |

net ffrengen Gerea ngfelt den Iuden gefdmorent fetff und feg ge- |

balen

Denn ob gwar s mehrmablen fie fidh baben unicrffanden die |

Stadt und den Tempel rofeder VAW 2 nad Are und Weife: der |

ﬁe_wmutbtgcn SeurenSamarta tum dettensR csing / dte dain folden

L ? abes

;

Sodunth und Sinnefagien gitgtlﬁﬂnt find gefallen/ |
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af, 9.vv0.{ aber wiv frollend mit Wercf fticken swicder. bas
fwen  YRan hat SNaulbeer Baume abgehatven /

fo oollen ivir Gevern andic Stadt fchant Jdod
ipnd fic b Souice Almade und mit LDonnea uue B4 dar-
von abachalren und geerichen worden Bof fiehaben abloffen imdiffen:
©enn ¢f folte dit Stadt nimmermehr wie jubor | < wicker . acbamee
waden,

Socrates ber melberpon dem, Juliano A poftata,der dech ¢in
Reind Nefu Chrifit gemefen/ und daraufi.gedicbrer und gerradiiet|
wicer die Chrtften gdnglrcd audrotten modre dafwelf er gefehen |/
paf bledirflocfren Yiiven vom Mefita niches biclren) habeey fich be-
diincfen Laffen diefesmerecin DMissel roider. b Ehriften wenn e fid
Denen “Juben ginflig erjetgere, unb ju 1brem ba ml_[tdﬁ‘mm}ﬂcnﬁl‘llf-
fe und SBorfcbub there/drarmb er thnen Beld/ Lawieure/ ardere (ub-
fidia undadminicula suAufibawuraihrer Stadt Hernfalen ol
lg und gerne abfolgendafje n s bnunaled fic esdhnen.fehr. fawes
werden laffen : So wurde dennod mit jhnen practiciret, wod Sore
durd dem Propheten Malockto haree verfindtgen laffen :""QB(I‘!

deti fie basven fo il ich abbrechen/ dag {ollen ety
e Dlugen fehen/und werdet fagen/ der HERRI

heerlich in denrdnfoensjracl. Dan was pey Tage
mit aroffer Wb undArbeit war pufigebarvet und berfertiger worden/
daé fiel bey Dackt won jlo felbft cin/ jo nol bey Taae it Sewer ausd
der@&rde hervorgefctoffeniund fiud dis L gones(ecuresBeilundsdar -

e 20 C 192

i E"i'l 4 & ,‘

enundandere Inltrumenta der Bamieute verbrand und persehree
worden. Denned folee mitdem auffbarwen gefihehen fepn.

Na ras nod mehr? dex lebe Herr fahe von firne: QB¢ mit dem
(anen Tempel finem Berhoufe alf den fibey 40. Yabr wirdege- |
bafirer und qefpiclet merdensalfo dafi ermiitdedm Fewer ach Hiwmick |
fitegen/und aller otnat und jiervath ju Staubund Aldenwerden.

cOnd bagwar nod dag allerdrgfies bofi dle Cinwobner {cibl-
aet Seadeale Gortcs peculium) Crbrhetiwid propriSur | foun-
danet-




und feiner Sldubigen,”
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dancfhar waren und deg HEren Ehrifti undfeinetPropheten nich

tlncn@flﬂcrltnga:btctml und gletchjom Sporenflreich su jhiem
CRerverben venbeten. - Dagwarder licben traween Charnitasuits
fetm Eridfer gletchjam ¢in (arfies Sdecrms)jer iné Hery ) das alfo
eteff einfchnieee s daf die: Tljrenen jul feinen hetligen dugen Heraus
(auffen miijfenr denmvicer nlbtwariein. mgey'3por®: UND INTL
(en- Reind- alfo-wolee ¢t audNIDE fota en bamyapixard UL
S b ben frofy darn ¥ wolte er detver Yuoen feiue condoletzwnd

| Johery, 36°

uavheretrdde Sebel foer nod ju ibnen tragerealicerund micwetnen |

demonitrirenund suverfehen acben, -

o bey Dem-G3rabe Lagari fine Augen mit Loee:
nen iber gefien ey {o fagrendie cuee; fvic hat e 1Hn jo licb

gtf)abt;.. Soltets wir bag nidf audy bey: fetner wetnen fbes der
Gtaotgcrufalcm aedencfen/und foredien: Sifewietied aer Ste.

Gen 4,82

3 Yofeplyin Eayptenfidy feinnen CBtidern ju erfennen a¢e | |

pen wolee/ eilere unbd fudee ¢/wo e weineh mddres ia €F fpemnete
faut/0afi eg die Egypter unddas gefinde Phavao

bﬂf efen. Alfo nacy dem der bimitfde Yofepd tesne Chriftiicde

einen Britdern nad den fleifcd; vas tft den Juven wol-

Condolentz
e perfennen aeben) etlere ¢F SUT Stade Yerufalem jurs ud weinere

fen fold Jammer und Elend geqonnet 7 ware

fiber fics - Secrecr ihn
(o T frenen/gefdmeige denty {0 biel Augenmoljer

fich e heere niche etnen
perqoffen . Diofes ber Rann Giettes nimmet dort Himaelund Er-

den ju Jeugen anl dafp ¢
E(u1ch,/vas Lebenund den-Tod vorgeleget habe.
Chrifius ejus aber ber rechre bimlifde Dofes wud extractus der
nimmet hiér nide SHimmel und Frdeny oder andere Creaturen ju
Seugen an/ daf er e Yyolcf Bottes| dag feben und den Jody den
Segenund den Siud habe porlegen loffeni fondern von (eiver Db
und Acbett/von feinen [ebreichen undgnddigen Hergen maffen fetne

beii- bergoflcne Threnen psugen : & 06 allerheligften Augen-Waf-
18

inem SBolf pey Segen und den |

Deut.30,1¢




< benen/Brunnen FhHrif

1 fers unferd Heplandes: O dermunderbabren dicbes. Threnen (o vigh
widbtiger feyn/ alg afies Sofd und Sitber tn.der Weie! O des mite
[cidenten Sammer- Sergend ! L) dev liebreidden Tauben-Augen un-
fereg Seclen. Brautigams !

Rolget nad/ hr meine Alerliebflen: Omnis Ghrifti altio

_ debet efle noftra infticutio, QBQQ g bl’[ﬂ&lg o¢er f}@ﬁm

gethan/ dag fehet euch auch niche Gbel ans ernes
hler von ewren Worgdnger/mie (b cudd iiber anverer SeuteSBnglie
niche frewen / fondern dajfelbe follet [affsngun $Hergen gehien | 1ndcin
Coriftliches DMitletden mit des Necdffen Vufalltragen,  Ach wad

por arme/ francle/ clendelgebrechiiche Seute fEehers und legenjene diee
(¢ Stundeumb ung herumb/welde weinen mimmern und webtla-
gens und fRinditd ja Augenblickitdd apff die Hitiffe des HERXRM
watten ; Was fur armesnafendejund pfecemable an £ dnden und
Siiffenn lahme/dariu blinde und taube SKinder friechen ofit vor un-
feen Augen poriber 2 Wad fiir Hungerige und Diirfieige Seute/ fo
fidd bier bepm Hel-und Sefund- Bruntien verjehreehaben  (drepen
1 ung umb cine Sabean s Je: dag fihetund horee) dem mddee jal
wo ¢r nod eineChriftlide wnd mitlcdente Ader (méeibe hat/fie Yome
met das Heune bredien,

®Danun folet 1hr andern/die jhr mit dergleichen Seibes-Bea
fdmerungen niche behaffrer/ Eeine Stoici feyn/ ohne empfindligfert |

rondern felletgoerten it Den YV ednenden/ und framws
rer it 0en Tramwrigen ;s Sol cwvGoteder HERNR ourd

die Hetl- Brunnen gefund maden/fo mirffct fhr suvor deten noehleis

denten/ armen Gebrechlichen Ehriften emern Drudien und Sdnee
{tern D¢ Vrunnen der fiberalitet und Frevaebigheir erofinen : Bnd

E_Rﬂlﬂrli, !si

y

\ ennch der Heiligen Nottut fe avnehmen, Dic Huns
gerigen fpeiffen/dic durfrigen trancten/ (mer abe

L.Gar13,G, | Wicoftermable sy gefbehen pflegets fic vom Brunncn binwea Fofs

| fm DieNackenden leiden/und die in Armuth feym
4“ (41214} yé)ﬂ Uﬁ fl'lbt’t‘ﬂ N Solihee I_[t 04y @;’-Hllll@m bedce
%00




uid feinner G3dubigen,

e ——
und Gigenfadt Die fretvet fich niche oenn es unte e

sugehet/fiefreret fich aber tenn.es recht sugebet,

Deromeaen feyd allefampt mitleidig/ briwveclich /

barmberig/ freundlich. Soldesiftjabilltg. Schérs bocd

am men|ditghen deabe aljo ju/ wenn cin@Gliedmap leidet {0 empfindef

¢8 Ocr gangedeb/jomenndad gevinaffe BliedScdmergenbat/fo (1)
Teng e edel(ten Siiederantereinant r. Warumb folte ¢ aucd uneer

den Menicben nicde alfo feprr? Weil wir docd alle Slicder cineg def-

bed fennd/unter dem Haupr Nelu (Ehrifto? Sagt bod Evuripides:

lip.t I,, "}

mewd 58 oiran don gtite Sreunde Haben Jhr Leid mits | foh e

InPhasniflge

«ginander genicin, ©afoles kyn/ fager Bafilins: Nid wenn | Ak, 138,

jemand am Wer finoe und fehe im WMecr. andere. S S i brud
fetd¢n/ daritber mirde er ficd ja hergitcd:-bervegen. Qarumb fchen wir)
wic qute Srcunde etn Herslich mitieiden miteinder qehabehobety.

18 der betlige Yob qroff Boglinek harees dap fhm: bic Araber
e Rinder genommien) dag Jewer vomHimmel feneSabafe verieh=

get/ Die Chaldaeer fetne RKameel weqqetrtebens der Wind dag Saup
~eingeriffen;und all¢ fetne Kindercrfchlagen haree) und ¢r an*fdngm
gangen &etbe voll heiffev Sdweren mar/datamen fetne Sreunte jhn

Ju flagen/und su tedffens: da fie nun jhre Augen von feene aufibaben/
fo tenneten fiejhn niche: Wie fie aber fein Elend fabenidDa huben

fiejhre Stimme auff und soeineten: Ein jeglicher
acrreifi feim Kleiv/und fprengeten Erde auff 1bre
Haupter,

2i8 K dnig David vor feinem ¢igenen Sohn Abfolon flrehen/
jum  Sarbilo Ehrefe tiber ben Badd KRidrongeben mufte s und

bireerticd weinere! fo foeinete alled Bolk/ dafz bey jhin

soar /mit/ cin jeglicher batte@fcm Haupt verhiils
fet/

In fermong

"de gratis

Dee agens
dige |

JObl 1, 15%
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Threnes Brinten Chrifil
[et/ und gicngen bivan ouff ven Oclberg uud
cinceten, |
Wicich mieleiden hatten mitS Paulo feineSubdreriols (is vers
nafimen) baf er in Dte Krembode joqer da ex grociitels ohte umbfoine
men widrde/ und wag fagen wir pon denen Hlaubigen | dever $ay
Gorees Selff reqreree 2 Thun ¢g tod dre Henden/ b fie meinen
wenand andern ibel gebet; oder trhel-geben foll. &0 licfer man vom
Zolen Romer Seipione dem fithmen dapfiern Helden s alg et die

Sradt Corthaginem gevonnety) und diefelbe ing Semer qerathen
mar/mweldie Denn 16 Tagean canander aecbronddofer von ferr ¢ ouff

fetnen KRof achaleens und su gefeben/wie die fbdneSrade ju Sruny
- perderbes witrde (o fep ¢ jhm dennocd gu Scrgen gangen/dofier ane

gtfangen gu weinen,wie cin Kindiuirals er gefraget wordin/aus wasd
%tfatb et foldheg lbﬂ'i’ ?hbﬂf (Y AUy Antmore qeqeﬁgn v

llla dies veniet Fato guo Roma peribit:
Cemitdnod derTag tommen, daran ¢g unfcrm ieben Lamee

[and der SradtRomnidit vtel Seffer evaehen wird.

Solefen wir auch beym Herodotovom Cambyfe, der toch
oin graufamerIWutericd marsnhad cem er (0l Francf gelegen/und
eine Rede an feine vornehmfie Hof Rdathe geslhon batce und dardiber

gewciner da hoben fic allefamprhie Kictoer serviffen’ und bureerlic
(e fhme geweinse,

CBnd dae gefdifet nod heute | baff qure Leute im PBnglief
miit einander DRitlesden haben) Clagen und wetnen | wenn ¢8 fhnen
fibel gelyee ; Aber dle Wele Kinder/ fo feine empfinuditgfeit haben |
bi¢ fagen mir Seneca: Alienis malis torqveri &terna miferiaelk:
Andererer Eeuce Bnglief halben v mareern 2 cin fdmweres und

ewiges Elend.  Da denelet mandbers folrefiu dich umb anderer Sers

16 Bnglivef qnalen und grdmen ? Yftg doch giung | wenn dag Bn-
gliicf Ot fetber betrifft/Daf ou flageff und weinet ; SHnd da gleid
ju weilerrmandee ein wenia beweger wied) fber des Mechften V.
glief [0 hars Do niche dic TWdres beflehes nidhr/und gees MllAp_ol-

onius
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Jonius ¢in M elffer der Redetunft aefagerhats lacrymra -nil citins 4- |

ileic: G trenget niches fo bald cin/als dieT hrenen  [reee =
prafertim in alienis malis, fonderlid) th andever deute BVugickimie  puefol, 6.
Ciceso an ¢inettt ander Ortreder,  Wenns ungangeber/ o fons  Cic.de Orae

nen mic flagen wnd weinen) wit fonpens aud lang. gnung treiben |
aber wenng anderedenee teéffe/ fofan mans bald peracflen | wie Pin- |

darusfagt!:‘ra ainedy mia, 70 4 aMerpioy 3'14%4, unf“' cigcu ‘i

Haufd Greng preflecuns/ aber fremboes achren

$OI¢ nicbt. Sromme Ehriffen aber Die. Sottes Geborinache nel.
men/und oen Nedfen lieven als fidd (elbft) ofe baben heralicd e
Leidenund thue jhnen fo wehy alg mennfie ed felbf berrefe. enn g

Bletbet wol Darbicy mag man sufagen pieger: ayejoi § aguddnpies
avdocs, qUQugVis e(t vir melior,e0 pluges profundit lacrymas :

aute Ylaturen peinen germ/ jebeffer dicjeiben fnd )¢ mepy
und eher e etn Ding jhnen lagfen ju Hergen aehen.

Wom Heren PhilippoMelanchthone mil man fagen/ alg et auff
eine 1eit.qudReiffen in oer FurféSdulvihtiret,ex aberin per Xt
£X 2 11¢ begricfen gewefen/ und bie fcbone Gelegenhett und tandes-
At ah Oem Clbfirom angefehen | dag ¢ fol angefangen baben su wet-
wen/und ju fagen: €8 jammere MID dafi dicfe fcbone Pflege cinmal
pon dem Tarden fol berauber und vermifter werden : Helfte Sore

dafi D¢s ligbin nannes Propheseihung  nimmermehs - war
werdet

Darumb Hletbets wat was Menclaus fpricht Hey dem Enri-
pide: Ajunt efle viri gcncroﬁ.m calamitatibus lacrymyas emittere,

af der S§2en|ch guter vt feyy/ dev fein janmmer;

fges nnd mitleidendes HerBin cinem Lofall it

%hrmm'[acweifeh QBas aber foldhe DRaruven fenns die fid
¢incs anbdern O daden crfrtmm.’unb nidheehe  lacdien | alg wenn

ber Snoblaudy blihes | oder wenh Dag Kind von b Dandt
< 2 fafce/

tore. fole

¢




Threnen BDrutinen Ghrifii

" e AR AN N
felee/und etn Weffer in HAnden hars die find cined perfehreen | bers
gdlten und bofen $ergengs werden auch dermaleing / mwenn fromme

{eutelachen/pu wetnen fqpung befommen.. Denn Die fieh freivs
e/ wenngden Jrommen fbel gehet/Dic oerden

| sebreny/ehefiefrexben,. Snungaudyvom Andstn,
, Nt noch ubrig, |
11T

Incentivum [eu caufas,

Aag ed den

ThrenenBrutien aus denDugen gepreflet haben?
Deusidznaturanihal fatiuncfruftras  Haben and ore Hinden

syrag e | IV StvicEgefangen/das Heveleid wird fie vers

1 cigentlich gesvefen/fo diefe Heil-und®

pfiegen jufagen: BLOT T und dieNatur thin nichts
umbfonft und vergeblich.. © s mupgemipinc unferHHey-
[and widrtige und erfebliche “Brfacd achabrbabenumbmwel der mwils -
biefe hriltgeAugen~"Brunnen fidh erdffnce/ und tasThranen-Waffee

bervor geqrollen fepn.  Ym Cvangelio' witd joeperiey Briacde
nambafirig gemadbe:.
DOte Erfeift

Eintvobner niche haben crfennen wollen / die

Scit/inelcber fie heimgefuchet fwaren, €8 werden
jwar ven Jolepho,Egelippo und andern Nitrtfen Sefchicdefctrefs
bernyviel grewiiche und abfd@ewhidedaffer fpecificiret und nampaffe
tig gemadber/ Die vor der Jerftdrang der Stade Jerulalem bey Yune
genund Aiten; Kieinund Brof Redd und Arm ) Edel und Ve
¢del/ hohes und niedriged SeandesPerfonen im velcn Sdmang gee
gangen {ino/ welde dern (teben HERRM dte Threnen oclle in

cinen alleehetltgfien Augen erdffnee/ weldde Sinden aucy endlicd
| um

1. Gratiofevifitationis neglectiovarumbdaf; die
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sum Buteraang der Niiden weidlich geholFen haken:  Aber e wil |

Chriftug (olde alle benfeie fewern / und allcine die Haupr-<Friade

nahmbafftig macbens nemlidy do fic fetne gndoige Heimfucbung |

bavoen wiv im vorhergehenden andern Theil geredet / mide haben ¢re
tennenwelien,. A, ﬁ
DOl andere “Brfadbe fpecificicet dber HTrr anch/und iff

2. Pacis annibilatio, dafi fie wickt haben bes

dencken wollen/was sujhren Friede dienct:
Sujhrem Jriede aber dienete/ nide alein Sotres

SRediee wiffen] fondern aud halteniund dasthecen fie nidr,. 1P

jhrem Friede Dienete/ nidse alietndiePropheren huben/ fon-
dernioud iz horen/und jhnen folgen/und fibefie foreten und ehreten

fie nictt : Bielmehe aber tDeesens fie DiePropheteny und'| micea gy

fteinigten die 30 JhHnen gefand ourden/ mte jhnen ber

Gobn Seteces {hon engft foldes permiefen hatee. Bu jfjfﬂ‘l’

Krfede Dienetenidr aldn dbie miraculd undTunderifo vor der |
ertdrung qefdehen mie leiblichenAugen anfdamwen / fondernoud |

Dicfelbe alg Sornjeidinbeobadhten und fihe derer adeeten fieniches :
Hinc illetacrymx ! dag lieff dem HErra jum Hecgen/ das macbre
fhm rothe Auacn darumb muffeer biteerlich weinen) daf feine gnd-

l

dige Heamfudung/aller Prepbeten biteenwarnen und fchen) folee |

umbfon(t undvergebens fepits-

ARenn hofen Standes-Perfonen die Augen tbergehen fo |
bat ¢¢ warlich wag fonderlichs auft b/ man frage darnach / mas die |

eBrfach fey.? Mo weinet Hier einer von hohen StammundNamen

Ghortes und Mariew Sobhn & ‘Jrage du mie Bernhardo : Domine

Jefucarploras ¢ A D mein licher HEre Nefu waswetnefiu 2 fo mird

& o1 mitqedachten Kirdhen Eebrer die Antwore geben : Ploro quod:

palfio mea (uffiait multis; prode(t pacis: Yeb weitie parumbs 0of |
mein bitrer &ctven wnd Seerben (ol [0 ubel bewand/ und mem themw- |

C 3 {7
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T hrenen Brisnen G hrif

reg Biutammeiften Hauffen verlohren fephund fo wenigeniu qus

Ach + Yy tefne Allerliebten : Bote har anth dicfewliche Eand
meGt alg juvtel pimacfudt 1. Vifitationcira ; i 30tn /

in dem ¢r aucd dem SBesftdeerund Pag gemictete S chers
e ’Tﬂ' iber daffelbige bot fommen loffen: Dag periehrende Kriegd.

Sewer ot cucd Hiel A wenoerbrand ; darumb fie Jame
*ﬂlfl‘“d) ﬂcbm / und habep viel Stddee | Slegfenund R orfer/

des Kricas Jridee exrfabren miiffen : Abetn unfer eber Bort hat <o
wicder heimgefucdet 2./ 11t atione grati, nbum eraus lons

terBnade mol-uft mebr exwehnee 5;,eamﬁ@§¢ﬁmbf%mﬁm

bat hervor quellen faffen/ oelcbes b billig niebenfl den SBrun'ein (e

raclig und unter piclen andern; fo pas fand steren.mag/filr dag edelfte

Kieinod Halten/ und mit coren Sinoden wider dag Sewifjen nide

darsu felffen follee dag folde ) ¢il-TDrUMIen verfigen) oder 2P

C HR NS TBGS weine/und dargegen dicje Brunnen aufitrod-
nen loffe. SBielmehr aberdemeinet ewtefdmere | groffe und 1ber=
modte &iinden | und bedencler wad fu ewren Frigde duenee:

S ewren Sricde aber dienet / wean jbr Sotres Wore
lieber, piicbtig underbar leber: Su efpresn Sriede Dicnet /
wennjhr Dif Snaden-Gefdhtnet mu danetboren SHergen werdet er-

fennen. 81! croren Sl‘_i@fbiﬂltt / wenn jhr merder dem

Recbften vie Werd darCprifitchendiebe ¢ erfensfrembdeente/ wie
bifanhero leider gefdehd/mic ewernTBahren Hichs wmebheuberthereres

fendern darynter cinem Cletnen und perantmorlichen %Ottbtil und
qeminft fuddee fo jor auch fiber dic € dnur gehomen/ folde Silnde
Gote em SErrn mie weinenden Augen abbiteer/ und ja niche B
fache gebet/ Dap Chrifug uber cudhs wie uber Die unbarmbersigen
iiden/meinen HIoges

o Als
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Als Paulus von feinem Wiares Rindern mEphefo abjog/fo wol-
¢ ¢r pon jhnen paben ( fietolten (einc T hHrenen nidhe verge e ,"fnb '

spacker/ (gter [UIND Dencfet Damn/mﬁ_id) nicht ab:
gelaffen habe/ drey Sabr Tag und Ylacke/ cinen

Jeglichen mit T hrenenguvermabnert. e bin 102
nicht Pauius) nocd an Apoftels jonoern i unmitroiger Syiener *-:ggr
fu ShHriftie woflet iht nidt baran gedenchen DaBicd earch herree Dicen
Yag mie Threnen jum Q hrenen verateffen permabnet habes fo geden-
of o1 DO an dic Threnen metnes Principale und Srabifcdons emret
&eelen | per heutedn 1'cmm‘mmwl~o!m and wetnet | Uno e gty
1ie bie Bue abmeinen rodlre: SYeidiher eg/wot que mo nicde/ fo md
get br horen miedir §) 2 R R Ehtftus fo mebmitia b exjeuae

ans forite: SBi habew euch geblaget/undjhrvoleet Matth 5.1

nid)t iﬂlmm | ) t
Fé oiid worlid denen Kiben hod Bermiefen ! Dab

fiejhre Bothen drauflen fiefend/ {dreyend / und
jhre Engel des Jriedens weinend gelafjen s Sebet
jLi/daf ¢ €ud gleicpermajjen ntdr exprobiret merde| &ap br
Nhn vergeblih und ohne [Frudt lber Crere Siinde wetnen
foffct/ben aroffen egaren Bortes / den anetfidaffenen Enael des
Bundes : A ibr haber crapn matenieund Priach anung umb;
and an cuc biecereThrenen mie pollendNo P suverquefen,

Nn ver Oienbahrung Johannt# ity Er etnen jedmwehern un-
¢er ung diefen mwolgemennten Ratb Daﬁ ir Qlugm::@ albe | Apociy, 18,

gon Shi Fauffen/und damit unfere Augen falben
follen vap witr jehen méaen. & jolch Coliyrium xod duacniale
B¢ haben wir an fetnem peraoffenenThrenen,wenn wir diekeiben nusg:
Barlich und mit queem Lerrramwen werden qebrauchen ) fo tdnnen
wir badurd den Staar in umfeendugen VELIreiben undunjere©un- §

B¢ cebenneh und beweinen lesnen. %
1

A&-zo_yn*

Efl.)),f.




T breven/ Vrunien §hrifi

EGinlnftrument iff vou@®ore acgeben sum fehen und jum wei-
nennemlich vag ABSCE 7 wer folehes julbleupt turdh beharviighe

Bltndheie und SBubufiertigeit;der fibet und meinet niche,
Ein Kind imMDMuteer. detbe verfcblofien/ vevgerft nod fein -¢l-

niges Threnlein/ dag madve | ¢6 Lennes {en Bngiief nod mde
So bald ¢g aber geboren wird/ {ff mweinen feine erfte. Seimme: Yifo
weinee der Siinder nide) der noch (tegee wie Tereullianus gar (ddne
redCt/ 10 utero ignorantiz.m permdeibe der SBowwtffenbertda¢x fetn
Sammer und Siend nod nibe exfenner. taff aber die Siinde gcko-
ren werden; fo wird man das grewliche Monftrum fehen/ uno dad

weinen wird niche auffen bieiben.
A darumb bevenclee auck 1M b Sottes wwillen dte Bels

darinnen jbr heimgefudet fend ! 6 (i nod seir/oer Rimmelift nocd
1 nicve verfdiefen/ der HTrr amtl ewer meinen horen und erhiren |

Mich.y,ie. |[iDie Sitindevergeben/ ewre SRiffcchat ddmpfien/

fich ewwer wieder exbarmen/undalle coere Siing
L oeindie ieffedes SRecrs iverfien, E€s mangel an

nidid/alé an coren Duf- Thrdnen:

Guttacauat lapidemnon vifed [apeé cadendo.
Die Trepfen tonnen fucceflive einen Sretn aufholen und

crmelden : Ach) daf aucd dicThrenletn Nefu CHrifts ewre fetnigre/
und feifidre Herpen jur Buf crweicden tonren!  Konnen s Seine

3dbren bey cucd nicde erhaltensfo laffer 8 bocd ju twege bringen / fes-
nen blutigen Angft Samweif | Seine Strdmlein und Badlen
poller Blutg/ die Er su nnter(cbiedlicdhen mablen umb ewrer und

ber qangen Welt Einderilicn vergofjen har: Olch: Sf[)l‘[fti
Heiffe T Hrenen foerden dermaleing allen Vnbug
rertigen auff der Seclen verbrennen’ Hat Sott

Romett, 2= | per attilichen Sweige/ (oas ift oer Jioen) picht vex

fcho
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(chonet/fo iwird €Y ifyrer auck nidt {chonen / und
ift Dicfes am grinen Dok gefchehen/swas sil am

Ditrren werder,
Felix qvem faciunt aliena pericula cantum,

Scligifi der SF2ann/ dev an ander Leute Sdas

den Flug oerdenfan,  Duabwbicrbon Lk wetnen /
beten und bitfiens die follen wieder getrdfter werben) 1nd Ofe It | ehal, e,

< hrenen gefect faben/Die follen einmal mitSreiy
den cendten, Postfletum rifus, poit exilium Para-
difus, Y Hex wied fich frespen/und foldeSrevs | jebsn

De 10irD niemand vou Jhnen nchmen. Ja/3hre |

T vamrigfeit fol in [Freivde perivandelf soerden. |
y &R R Yelus 1o halce div furdein |

Dicfes paftu gefagt [ebfter )
OB ore/ du it fis audy trewlicd haleen] dend pubhafs nicht Lufs

an unfeenBerderben: Sondern nadh dem B0ges | rob. 3, 5
switter leffefiu Dic Sonne spiever fcheinew / und | e
t1ach Dem Heulen und weinen / Giberfchutteftu ung |
it Jreroden/ deinem Jiamen oy ewiglich |
Ehrumd ﬁobpﬂu@ibi‘ZSfracl/
men,

Luc.33, 3l




o i

Kolgetder grimdliche Vevieht/ vom Heryn Pa-
frorn 1m Berafiaotictn Judnm M.Jacobo Behembian mid D,bal~
ghafarem Balduinum, Superintendenten §u Stwicfa akgangen)
Was 8 e dem vewen Hell-Brunneninahe dojelbl / wud fids

mer I cfung vor etne SBefbaffenbeis
habe.

dedatoOen 2% Augnfli 1646,
P.P. RKRanblermic &, Eyeell, niwe unbericdbret laffen 2 daf allo

Bier (n dicjer Begqens/unter dem Dorfl-3meniger Foelmann einm netwer Ges
fundbeit-bringender Hesl-Brunnan entfanden/toelder vor 33 Sabren /als
160y ud 1608, an afien Oreen tn - bohen Werth gehalten/ audy
viel prefihyoffre teute dadurch gefund vaddeit worden/ wie die alten Sefchtehe
und Epempel augivetfen/ ift aber dajumal engangen/ wetl asan juviel witd
W affee daryu gefelilagen/ wnd beydiefers Rreegsetten auch ntehe grog gead)
get> &ooff aber nochniche vierjehen Tage / da der netwe Dol eatfprune
gen/ etwd ein 36 @ (en was hHobers/ mever vevaltegeffandeir/ fo nody gnfes
ben/ wud fol ein Magdlein ans der Habeleny defen newen Ovabh erfunder
Haben/ welces einenScern im Auge gehabe/oem dev Ttadhes im Sdylaff ge
sraunges/ es Tolte fich taffen s Uen DreyTamen-Beunis fubven)(venn alfo hat
miaf vor beffen den newen Brstunen genenner) da fole fie {id) waldyen (affen
- foroird fiefehend werden/melches das Didadletn oud) gethan/und morgends
friih dem Vater|den Tranmigefaget, und gebeten /audhy nide nachlaflen
wollen/biff er fle babin gefithret/undals berBates dif gethan/mbd {le gn demw
altenBrunnen aebradhe/hat das Wagdlein augefangen und gefage: Vi wer
ver vechte Brunnen nicht | eseve gar ein Feines frifches Brinnletn 4
worauff dey BVater ctwas’ feitwerts abgangen / wad aljo dicfin news
en Qoell angetreffen / den Kind dic Augen 3. nrahl damit gewafdjen / unb
Bernady vom UBaffer ettwas mitgenonunen/und alfo foregefahren/va fey den
Magdleinvas Auge wieder fehend worven:  Darauff find unfer teute aus
pom Stadelein Humans junt Brunnen gegangen/ o gefhehen den 9. Sontag
& vinitaris/ nach dver MittagsPredigt/ weil der Qvall etwa Cine piercel meil
und alfo nur cin fpogier-Weg pont Stadtlein / liegt in ethem morafigen
Snmpff/ und diff Waffer verfudse/ auch alfobald innev3 Tagen Befferung
an jhrer Seibs. Befchweruug befrmder/ maffen viel Exempel aberert den
merclltchen Hiilffe und Wirduny Borteeverhanden/und 1ft darauffetn grofs
ferSulauff worden/ d3 ¢s nun alerOrten erfcholen/und ju 4-g.undmebhrioo
Perfonen auff den Play dafelbft fich befinden / bas Waffer gebrauchen / i
Faffern weg fibren/mnd in andeen groffen Sefiffon weg tragen/ und (pridhs
jederman/ Ver 8 nur gebyaudyt/ vaf ¢8 jbin wol befomme/ wird audh feim
Mangel des Qodns gegfplirer/ fondern je mehr man (chdpffes und roegtraget/pe

arehe b seichlicher dex Qoan A herfe thar/ tommen andh tcug a;.;fl
Mg«

¢
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Gutrfchen von ferﬂcnﬁrrgefabremuﬁ b fTen o8 micBertoimbernng betrady:
¢bii und aufeben  DieOperacion und Wi dfung des Brunnens |t [chon ar
ielen Derfonen gu fplren dafesein Wundermerdt Ciottes {1/ und allo etny
yechter gefunder Herl-und &g netBrunnen. temte fo am @efichce durd) die
Dilattera find perderbee morden/{ind allberett tn diefen 5“‘)211 Tagen ( denn @
fang 1fts dafoer Brunn.Doal alteresft (ancbay und offenbabhrec wordenifi )’

wieder su jhrem Befichr gelanget.

AL Stalberaift ‘ein Weib/ die fpricht auch/ fo lang ﬂé das Waffer gés
raudhet o febe fie beffer / und tonne evfennen die Sehrifft/ welches reche ov

der umbgetebreifts : .

& 11 alter Mann/ dbey fonfientoegen bldden @efichts die Brife brawe’
dyen miffen/ ift alforechificiret , daf er felbft begeiget/ ex fche jego befiet al¥
juoor/ ba er bie Brilte gebraudhe, und dorft alfo derfelben niche mebr,

&in Diann der fehr cumpffig i gervefon/ wnd Rets mit den Huffen bes
[aden/ findet aurch) Linberung.

Ein Flefchhamer Weib/ tweldhed vinnende Anigen imd fets flicffendes
Scficht gehabe/ bat »i§ T affer gebrauehet/und die Angen damit gefividhom

und getvafdhen/ 1t gar des Kluffcs jego benommen. . ‘
@i Iaadlein/ dte etnen Rropff und dicten Dol bat/braudyt di§ Waffer

tdgltch/und fpriche/Be feuche nicht mebr fafehe alé fonflen/ und tdnne beffer-
Athers holen. SRy _

EineRlippel-Dagd/vie nicht wol horen fonnen/and) den@lodentlang:
mishe/ fondeyn man jhrin die Obrenfdyrenen miffen/ bejeuget auch / fic hove:
nun alles beffer als juver/ manmdge avch gar mplich mic fhr reden-

Qroeen Juugen/etnes bon T humb/und der andere ponBreiten Brunid*
fepnd falm/und der swte an a. Reiden bieher formmen/bat fich Gost tob alle
Bercie dermaffen nutdem ciriengebeffere/ vaf er firads des britecit T ages efs”
ne Kriadund Steden weggemworffen/und alfo nue noc eine brauchen wup [/
doch nicpt fofehr als fonfenpricht auch/ ev fishle | daf die Avern fich aufe
¢ouen/ und tenne eLivas beffer aufifufien und aufiereten/als fonfk gefchehens /
fagt audy / ¢$ fep Jb altbereitein todh an deww Rnte jugehetier
Diefe undvtel dergletchen Eyempel find mebr beruff/und habs felber in t3gs
lichen Angenfchein/ wil ponanbevn Seugniffen jur Ftitmtdyts nrelden / und>
haben alfo gdnglicye Holfnung/der atigiitige ®ott/[o Kiebevorn dif Ores feis

ne Hiiffe und Wi cug (paven [affen/ ver werpenochmable feine Snadens

PBrianlein anffehun, und toiein Micderfadhfen/ dlfoaud) in dizfen oberges
bhirgifdyen Rivefel feine @nadenjeichen fehen/und feine Admacht gr-eviennen
geben/ toie oir benn anch juden (teben @ote bas BVertramwen haben.  WPie
$eute braudsen dif Wafler alfo/ dap fic ¢s etnes theils vob trinclen / eines
eheile wadrmen/machenSuppen prauf/mafeben (dnrierew und baden.fich das:
mittyund ift sdglich ein grof sugelauff/es qoillet unmrﬁﬁltiu fo retdhlich/dall
¢ nidht exfchepffet werden fan/ ob man (chon RBndlicy etlicheFuder firller und”

megfilbres/vid Dev Drumn favisi drey Spanaen boch au Reigen pfleges: g‘,sba;c
?




“arbe (ff cinwenig alauch/und der&chmadt was fifilidh/aber fletd feifch: e
g plchten @efoffen fol es dben O«fchmadl verendevn/ dbepmb dif Lhaflcr om

Beften tnden W atdepburgifdyen feinern Slafchen oder Giefaffen fortju brine
gonjets, |

GIOTT/der allein Wunder thut/

1/
(] s ) .. bi¢ €pr/ und fonfl feinem
N U Pl d S mehr.
| {-Qn-'lu 7 % h‘ﬁ

Dyievornembiien Feiler /fohey meiner des Auso-

vis Abmwefen mitunsexgelanffen 1 wolle der gonfiige sefer
alfo corrigiren und verbeflern,

Liz, B, col. 6. lin.18. wor auch dem/ ol qeleffen doerden aug den Lit, A,
<ol. lin. 12, vor bebitlff/ bepuff. Lis. B. col.4. Jine 10 felet etn/wo th bleth O@
(foltu fewn- Lit, C. cole 1, line ;3*_1_#“5["]..501.3:.-lmt 20 Die Daden, col e

Jins 1@, Perfon von.&eo
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	Threnen-Brunnen Christi und seiner Gläubigen Beym Gnaden- Heil- und Wunderbrunnen zu Hornhausen im Stifft Halberstatt gelegen/ mildiglich vergossen/ Als am 10. Sontag nach dem Fest der heiligen Dreyeinigkeit/ aus ... Luc. 19. die Threnen unsers Heylandes ... geflossen ... in einer Thränen- Trost- und Trawer-Predigt zusammen gefasset ...
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